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Diskussionen 

 1  Halten Sie in der Tabelle fest, welche Argumente für und gegen eine Handynutzung in den Pausen in 
der folgenden Diskussion vorgebracht werden. 

EMRE  Na klar darf ein Handy nicht im Unterricht klingeln, logisch. Aber warum soll ich in der 
Pause nicht mein Handy benutzen dürfen? 

NICO  Zum Beispiel, weil du dann vielleicht vergisst, es wieder auszuschalten, und es dann doch im 
Unterricht klingelt. Jedenfalls steigt die Wahrscheinlichkeit, der Unterricht gestört wird, wenn 
viele ihr Handy in den Pausen benutzen. 

EMRE  Okay, da muss man halt aufpassen. Aber schau mal. Meine Mutter ist beruflich viel 
unterwegs. Sie hat da einen Termin und dort. Ich muss mich mit ihr absprechen können, wann 
und wo wir uns nachmittags treffen. 

MARA  Das kannst du doch vielleicht auch nach der Schule regeln. Mich stört das schon, wenn in 
der großen Pause alle nur mit ihren Handys beschäftigt sind und niemand Lust und Zeit hat, mit 
den Leuten zu reden, die gerade neben einem stehen. 

 

für Handynutzung gegen Handynutzung 

  

 2  Untersuchen Sie die folgenden Sätze aus der Diskussion genauer. Benennen Sie jeweils, welche 
sprachliche Handlung mit ihnen vollzogen wird. 

A Na klar darf ein Handy nicht im Unterricht klingeln, logisch. 

 

 B Aber warum soll ich in der Pause nicht mein Handy benutzen dürfen? 

 

 C Das kannst du doch vielleicht auch nach der Schule regeln. 

 

 3  Erläutern Sie, wie ein Eingangsstatement für eine Diskussion allgemein aussehen könnte. 
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